
Die Reihe Agenda-21-Kino wird gefördert durch die Gemeinde Herrsching.

Doku über alternativen Wohnungsbau
In Großraum München, der geprägt ist von Bauspekulation und überhöhten Preisen, scheint es utopisch, ein Haus zu bauen. 
Dass es geht, zeigt die Baugruppe der Wohnbaugenossenschaft wagnis eG. Neben dem Olympiagelände baut sie ein Haus mit 53 
Wohnungen - ökologisch, nachhaltig und sozial, mit Gemeinschaftsräumen, Gästezimmern und Tante Emma-Laden. 
Filmemacherin Ulrike Bez war von Anfang an mit dabei und drehte bei der Planung, bei der Grundsteinlegung, bei Diskussionen,  
beim Bau, bei Festen und beim Einzug.

Jeden dritten Dienstag im Monat gibt es im Herrschinger „Breitwand“ einen Film zum Thema Umwelt/Eine Welt,  
veranstaltet von AGENDA 21 Herrsching, Indienhilfe e.V. Herrsching und Kino Breitwand. 

Kontakt:  Arbeitskreis Eine Welt der AGENDA 21 Herrsching, Elisabeth Kreuz, c/o Indienhilfe e.V., 
Luitpoldstr. 20,  82211 Herrsching, T. 08152-1231, email@indienhilfe-herrsching.de, www.indienhilfe-herrsching.de

Eine lokale AGENDA21
für Herrsching

im KINO BREITWAND Herrsching
Luitpoldstr. 5 - 5 Min. vom S-Bahnhof Herrsching

Kartenreservierung empfehlenswert!  T. 08152-399610
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AGENDA-21-KINO

Filmgespräch mit Ulrike Bez
Regisseurin

Dienstag  20. Februar 2018, 19.30 Uhr 


